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Frühling wo bist du?  
Ich habe Sehnsucht, Sehnsucht nach 
Sonne, Sehnsucht nach blauem Him-
mel, Sehnsucht nach Blumen, Sehn-
sucht nach Aufbruch und Sehnsucht 
nach guten Nachrichten. „Frühling, 
wo bist du?“, rufe ich in die Welt 
hinaus. „Wir brauchen dich, gerade 
jetzt!“ Du erweckst die Lebensgeis-
ter. Du schenkst Hoffnung. Du 
machst alles neu. Doch so laut ich 
auch rufe, ich bekomme keine Ant-
wort, nur Stille. Noch lässt der Früh-
ling auf sich war-
ten. Und selbst 
wenn es bald 
draußen wärmer 
wird, die Sonne 
einen blendet und 
man die Winterja-
cke im Keller ver-
stauen kann, wird 
das Leben ruhiger 
sein als sonst, kein 
F rüh l i n g s e rwa -
chen, sondern 
eher ein verlän-
gerter Winter-
schlaf. Vielleicht 
müssen wir auch dieses Jahr lange 
auf den Frühling warten?  
Ich weiß es nicht. Das Leben scheint 
jedenfalls still zu stehen, in diesen 
Tagen. Wir befinden uns in einer 
Pause. Eine Pause, um eine Heraus-
forderung zu bewältigen, von der vor 
ein paar Monaten noch niemand et-
was ahnen konnte. Und wir werden 
sie bewältigen. Da bin ich mir sicher, 
als Gesellschaft und als Gemein-
schaft, als Gemeinde. Doch um das 
zu schaffen, brauchen wir den Früh-
ling. Nicht unbedingt den meteorolo-
gischen Frühling, sondern den Früh-
ling als Gefühl, den Frühling als Hoff-
nungsbild. Den Frühling als Symbol 
dafür, dass nach jedem Winter, egal 

wie lange er auch andauert, das Le-
ben wiedererwacht, die Blumen 
sprießen, die Vögel singen, die Freu-
de sich einstellt, die Energie zunimmt 
und das Licht erstrahlt. Noch ist 
vom Frühling nicht viel zu spüren. 
Doch ich bin ganz sicher, dass er 
kommt und dass wir irgendwann 
wieder in die Worte des Königs 
Salomo einstimmen können: „Siehe, 
der Winter ist vergangen, der Regen 
ist weg und dahin; die Blumen sind 
hervorgekommen im Lande, der 

Lenz ist herbeigekommen, und die 
Turteltaube lässt sich hören in un-
serm Lande (Hohelied 2,11-12).“  
Ein Zeichen für Aufbruch und Neu-
anfang ist Ostern. Nicht ohne Grund 
liegt es im Frühling. Wir denken ja in 
den kommenden Tagen daran, wie 
aus Tod und scheinbarem Ende wie-
der neues Leben, Zukunft und Hoff-
nung entsteht. 
In Jesus Christus, so glauben wir, ist 
der Tod überwunden und neues 
Leben uns allen geschenkt. Vielleicht 
können die kommenden Feiertage 
uns auch wieder an den erinnern, 
der uns diese Hoffnung auf Leben 
und Zukunft eröffnet hat. 
Noch wissen wir nicht, wie wir die-

ses Jahr Ostern feiern können. Aber 
unweigerlich wie der Frühling 
kommt auch dieses Fest und mit ihm 
alles, an das es uns erinnern möchte. 
Einen spürbaren Frühling und ein 
frohes und frohmachendes Osterfest 
wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, 
Ihr Pfarrer Martin Hug, Stadt- und 
Wallmergemeinde 

Aus dem Inhalt: 

• Passion & Ostern 
• Konfirmationen 



Hilfe für Osteuropa 

Die Diakonie und die Evangelische 
Landeskirche in Württemberg bitten 
um Spenden für die Aktion 
„Hoffnung für Osteuropa“. 
Die Covid-19-Pandemie hat auch die 

Menschen in den ost-
europäischen Ländern 
hart getroffen – zum 
Beispiel in Polen, der 
Slowakei und Rumäni-
en. Der Alltag ist 
schwer zu meistern, 
Sorgen um die Zu-
kunft bedrücken, die 
Trauer über verlore-
ne Angehörige ist 
groß. Die 28. Spen-
denaktion „Hoffnung 
für Osteuropa“ unter-
stützt Menschen, die 

durch die Pandemie besonders ge-
fährdet sind: Menschen in Alten- 
und Pflegeheimen, in Einrichtungen 
der Behindertenhilfe sowie Men-
schen, die von Obdachlosigkeit, Ar-
mut und Menschenhandel betroffen 
sind. „Wir bitten Sie um Beistand im 
Gebet und um Ihre Spende. Mitei-
nander können wir Hilfe vor Ort 
leisten, Lasten leichter machen und 
Teilhabe stärken“, so Oberkirchen-
rätin Dr. Annette Noller Vorstands-
vorsitzende des Diakonischen 
Werks Württemberg Dr. h. c. Frank 
Otfried July, Landesbischof der 
Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg. 

Waldheim 

Momentan befinden 
wir uns noch in einer 
Phase der Pandemie in 
denen Schulen wenn überhaupt nur 
teils geöffnet haben. Informationen 
für das Anmeldeverfahren für die 
Sommerferien wird es nach Ostern 
geben. Bis dahin sind wir sehr zuver-
sichtlich, dass die Planungen insbe-
sondere die Kinderzahlen konkret 
werden können. 
Die Abschnitte für die Waldheimzeit 
stehen bereits fest: 
1. Abschnitt: Montag, 02.08. - 
14.08.2021,  
2. Abschnitt: 16.08. - 20.08.2021 
Alle Informationen zum Anmelde-
verfahren sowie den kommenden 
Bürozeiten gibt es dann über unsere 
Homepage 
www.ev-waldheim-uth.de. 
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Begegnungsstätte  
Luginsland 

Alle Veranstaltungen unter Vorbe-
halt. Entsprechend der Corona-
Verordnungen können Veranstaltun-
gen und/oder Kurse ausfallen. 
Die Veranstaltungen und Kurse fin-
den unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Bestimmungen statt! 

März 2021 

Begegnungsstätten-Nachmittag: (nur 
mit Anmeldung: T. 0711 33 60 761)

Di. 16. März, 14:30 Uhr 
Ein Nachmittag für unsere Gesund-
heit  

mit Christel Thiele und Kaffee und 

Kuchen
(Saal, Alte Gartenstadtkirche) 

Di. 23. März, 15:00 Uhr 
Andacht mit Gedanken und Orgel-
musik zur Passionszeit 

mit Pfarrer Reinhard Mayr und  

Kantorin Irene Ziegler 

(Gartenstadtkirche) 

Di. 30. März, 14:30 Uhr 
Raten Sie mit… 

Ein Rätselnachmittag mit Kaffee und 

Kuchen.
(Saal, Alte Gartenstadtkirche) 

Weitere Angebote: 

Mo. 15. März, 9:30–11:30 Uhr
Akkordzither spielen! 
(Konfirmandenraum) 

Mi. 17. März, 11:00 Uhr  
Treffpunkt Spaziergang am Glasein-
gang zur Alten Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., Begleitung: Sabi-
ne Ernst 

Sa. 20. März 14:00 Uhr 
„Im Malhimmel“  
Malen und experimentieren ohne 
(An)Leitung – Material bitte mitbrin-
gen 
Anmeldung: T. 0711 5042 1798
(Konfirmandenraum) 

Mi. 24. März 10:30-11:30 Uhr 
HEREINSPAZIERT: Wir frühstü-
cken… 
und starten mit einer Anregung zu 
einem Thema 
Anmeldung: T. 0711 33 60 761
(Konfirmandenraum) 

April 2021 

Begegnungsstätten-Nachmittag: (nur 

mit Anmeldung: T. 0711 33 60 761)

Di. 13. April, 15:00 Uhr 
Wien -  Ein Reisebericht von Inge 
Herrmann

(Saal, Alte Gartenstadtkirche) 

Di. 20. April, 14:30 Uhr 
Eine Begegnung mit dem Islam mit 
Pfarrer Reinhard Mayr 
und Kaffee und Kuchen

(Saal, Alte Gartenstadtkirche) 

Di. 27. April, 14:30 Uhr 
Sicherheit im Alter – Informationen 
zum DRK Hausnotruf  
mit Kaffee und Kuchen 
Referentin: Alexandra Barth, DRK 
Stuttgart
(Saal Alte Gartenstadtkirche) 

Weitere Angebote:

Mi. 7. + 21. April, 11:00 Uhr 
Treffpunkt Spaziergang am Glasein-
gang zur Alten Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., Begleitung: Sabi-
ne Ernst 

Mi. 14. April, 10:30-11:30 Uhr 
Bingo am Vormittag 
Frau Escher lädt zu einer Spielerun-
de bei Kaffee oder Tee ein. 
(Clubraum) 

Sa. 17. April, 14:00 Uhr 
„Im Malhimmel“  
Malen und experimentieren ohne 
(An)Leitung – Material bitte mitbrin-
gen 
Anmeldung: T. 0711 5042 1798
(Konfirmandenraum) 

Mo. 19. April, 9:30–11:30 Uhr
Akkordzither spielen! 
(Konfirmandenraum) 

Mi. 28. April, 10:30-11:30 Uhr 
HEREINSPAZIERT: Wir frühstü-
cken… 
und starten mit einer Anregung zu 
einem Thema 
Anmeldung: T. 0711 33 60 761

(Konfirmandenraum) 

Mai 2021

Begegnungsstätten-Nachmittag: (nur 

mit Anmeldung: T. 0711 33 60 761) 

Di. 4. Mai, 14:30 Uhr 
Gedächtnistraining – wir laden herz-
lich ein 

mit Kaffee und Kuchen 

(Saal, Alte Gartenstadtkirche)

Weitere Angebote:

Mo. 3. Mai, 9:30–11:30 Uhr
Akkordzither spielen! 
(Konfirmandenraum) 

Mi. 5. Mai, 11:00 Uhr 
Treffpunkt Spaziergang am Glasein-
gang zur Alten Gartenstadtkirche
Dauer: 30-45 min., Begleitung: Sabi-
ne Ernst 

Kurse: (Bitte aktuelle Aushänge be-
achten)
Nur mit Anmeldung! 

Mo. 18:00 - 19:00 Uhr  
FH – Yogilates (Gymnastikmatte 
bitte mitbringen)
Leitung: Angelika Sarkow, Sport- 
und Gesundheitstrainerin (Saal, Alte 
Gartenstadtkirche) 

Di. 18:30 – 19:30 Uhr 
Pilates   
Leitung: Nicole Stenzel, Sportthera-
peutin (Saal, Alte Gartenstadtkirche) 

Gesamtkirchengemeinde 
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Kurse: (Bitte aktuelle Aushänge be-
achten)
Nur mit Anmeldung! 

Do. 13:30, 14:45 und 16:00 Uhr 
DRK-Seniorengymnastik  
Leitung: Christel Thiele (Saal, Alte 
Gartenstadtkirche) 

Mi. 19:30 Uhr (1x monatlich, siehe 
Aushang) 
Naturfreunde – Fotoabend 
(Clubraum) 

Begleiteter Mittagstisch  
Freitags von 12-13 Uhr im Gemein-
dezentrum

Da bei Redaktionsschluss noch nicht 
k lar  war ,  we lche Corona-
Regelungen zukünftig gelten werden, 
möchten wir Sie bitten die aktuellen 
Aushänge im Gemeindezentrum zu 
beachten oder sich telefonisch bei 
uns zu melden. 
Eine Anmeldung zum Mittagstisch ist 
erforderlich. 

Ansprechpartnerin: Frau Escher 
Tel.  0711 33 60 761 
Mail: nicole.escher@stuttgart-
diakonat.de

Informationen auch unter Tel. 0711-
33 60 761 oder im Internet unter: 
www.gartenstadtgemeinde.de/
begegnungsstaette/ 

Geh mit! Im Frühling 
Liebe Geh mit! Interessierte, 
bei Redaktionsschluss war das neue 
Jahr noch recht jung und die Pande-
mie bestimmt unser Leben noch 
immer sehr stark. Das macht die 
Planung nicht wirklich einfach. Und 
es gilt noch immer, dass unsere An-
gebote nur unter den bis dahin gel-
tenden Corona-Regeln stattfinden 
können bzw. auch kurzfristig abge-
sagt werden müssen. Die Teilneh-
merzahl ist bei allen Veranstaltungen 
begrenzt. Bitte melden Sie sich da-
her rechtzeitig an. Falls es wieder 
erlaubt sein sollte, würden wir im 
Anschluss an die Ausflüge einkeh-
ren. Genauere Infos erhalten Sie 

evtl. auch kurzfristig auf unserer 
Homepage oder den Aushängen im 
Gemeindezentrum. Sie können sich 
auch gerne telefonisch oder per Mail 
bei mir melden. 

Mi. 24.3.2021 
Wanderung im Frühling -  Von 
Luginsland in die Weinberge 
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz der 
Gartenstadtkirche 
Anmeldung bis 17.3.2021 

Mo. 26.4.2021 
Wir wandern rund um Luginsland 
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz der 
Gartenstadtkirche 
Anmeldung bis 19.4.2021 

Mi. 19.5.2021 
Besuch der Staatsgalerie  
Wegen Corona sind bei Redaktions-
schluss noch keine Gruppenführun-
gen buchbar. Wir denken aber, dass 
es bis  Mai wieder möglich sein 
wird.  
Treffpunkt: 12.30 Uhr Haltestelle 
Gehrenwald nach Untertürkheim 
Unkosten: stehen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.  
Anmeldung bis 12.5.2021 
Alle Angemeldeten werden recht-
zeitig über die Details des Ausflugs 
informiert.

Wir freuen uns auf das Wiederse-
hen mit Ihnen. Bleiben Sie bitte ge-
sund und zuversichtlich! 

Ihr Geh mit! Team 
Christel Wagner, Klaus Drechsel, 
Karl-Hans-Keinath, Nicole Escher 

Infos und verbindliche Anmeldung: 
Tel. 0711 3360761,  
E-Mail: nicole.escher@stuttgart-
diakonat.de 
Geben Sie bei der Anmeldung per 
Mail oder Telefon bitte an, ob Sie 
ein Gruppentagesticket benötigen 
und gerne mit einkehren möchten. 
Herzlichen Dank!  

Veranstaltungen in Kooperation mit 
den NaturFreunden Untertürkheim-
Luginsland 
Es gilt die aktuelle Corona-
Verordnung. Evtl. müssen Veranstal-
tungen kurzfristig abgesagt werden. 
Die Veranstaltungen sind öffentlich, 
d.h. jede*r ist herzlich willkommen. 
In Zeiten von Corona ist eine An-
meldung erforderlich.  
Ansprechpartner: Herr Münzmay, 
Tel. 0711 51 32 93  

Freitag, 26.03.21, 19.30 Uhr, Saal
„Alfreds Bilderbogen“
Alfred Hermann zeigt interessante 
Aufnahmen. 

Freitag, 09.04.21, 19.30 Uhr, Saal
Textilien
Herstellung, Arbeitsbedingungen, 
Preisgestaltung und mögliche Alter-
nativen, z.B. was bringt der „Grüne 
Knopf“? Filmvortrag von Brigitte 
und Winfried Bauer vom Verein für 
eine gerechte Welt. 

Freitag, 23.04.21, 19.30 Uhr, Saal
„Aufstieg aus dem Nichts“
Vor 75 Jahren lag Stuttgart nach den 
Kriegsjahren in Trümmern. Auch 
politisch musste nach der Nazi-
Diktatur ein Neuanfang gefunden 
werden. Der Naturfreund Jörg 
Kurz, dessen letztes Buch Krieg und 
Nachkrieg in Stuttgart beschreibt, 
zeigt in Bildern wie sich die Stadt in 
der Nachkriegszeit entwickelte. 

Freitag, 07.05.21, 19.30 Uhr, Saal
„Schwäbischer Abend“  
mit Manfred Ulrich 

Gesamtkirchengemeinde 
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Gartenstadtgemeinde 

Frauen in den besten  
Jahren 

Leider ist der Lookdown immer 
noch nicht beendet, Somit können 
wir momentan noch keine Veran-
staltungen anbieten. Sollte sich die 
Lage in nächster Zeit ändern, wür-
den wir uns kurzfristig wieder mel-
den. 

Gottesdienste 

Liebe Gemeindemitglieder, 

in der Zeit der Coronapandemie 
und den damit verbundenen Kon-
takteinschränkungen hat sich die 
Übertragung von Gottesdiensten 
bewährt:  
Unser Online – Angebot können 
Sie über YouTube ansehen.  
Gehen Sie dazu im Internet auf den 
Kanal von YouTube: 
www.youtube.com
Wenn Sie die Gottesdienste in der 
Gartenstadtkirche ansehen wollen, 
geben Sie dann als Stichwort li-
vestream von gartenstadtkirche 
luginsland ein 
Wollen Sie unsere Kindergottes-
dienste ansehen, dann lautet das 
Stichwort kinderkirche luginsland

Da wir aber seit Monaten ein be-
währtes Hygienekonzept für unsere 
Gottesdienste haben, sind Sie auch 
eingeladen, unsere Gottesdienste 
LIVE in der Gartenstadtkirche zu 
besuchen: Jeden Sonntag um 9.30 
Uhr!  

Kinderkirche  

Zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses 
gibt es noch keine 
Neuigkeiten bzgl. der Coronaein-
schränkungen. So wie es aussieht, 
werden wir weiterhin Online-
Kindergottesdienste für euch im 
Vorfeld aufnehmen. Ihr könnt sie 
über youtube Kinderkirche Lugins-
land zwei Wochen lang abrufen. 
Immer wieder haben wir auch spe-
cial guests, die den Gottesdienst 
mitgestalten, z.B. unsere Konfis. 
Wir freuen uns, wenn ihr den Kanal 
oder unseren Kinderkirchnewslet-
ter abonniert.  

Sobald es wieder möglich ist, feiern 
wir je nach Wetter in der Alten 
Kirche oder im Freien Kindergot-
tesdienst. Beginn ist voraussichtlich 
um 9.30h parallel zum Gottesdienst 
der Erwachsenen.  
Wir überlegen uns auch, ein Ange-
bot für die ganze Familie zu ma-
chen, evtl. auch zu einer anderen 
Uhrzeit. Näheres erfahrt ihr über 
unseren Kinderkirchnewsletter 
oder die Homepage. In jedem Fall 
wollen wir den Sonntag feiern, be-
ten, Geschichten aus der Bibel hö-
ren oder sehen u.v.m.! Dabei ist 
uns die Einhaltung der Hygienere-
geln (Abstand, MNS…) wichtig, die 
Infektionsschutzprotokolle können 
im Gemeindebüro eingesehen wer-
den. 

Wir freuen uns auf euch! 

Liebe Grüße,  

euer Kinderkirchteam 

GASTA – ein  
Dankeschön für Ihre Un-
terstützung 

An dieser Stelle möchten wir Ihnen, 
liebe Gemeindemitglieder, ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN sagen 
für die vielen positiven Rückmel-
dungen, die wir von Ihnen bekom-
men haben. So sehen wir uns darin 
bestärkt, auch weiterhin klare Prä-
senz und ein Mindestmaß an Veran-
staltungen und Gottesdienste, teil-
weise auch Online, anzubieten.  
Aber auch für Ihre finanzielle Un-
terstützung sind wie sehr dankbar, 
denn natürlich gehen die Opferer-
träge bei eingeschränkten Besu-
cherzahlen zurück. Dafür spielen 
jetzt die Banküberweisungen eine 
wichtige Rolle: Für „Brot für die 
Welt“ wurde in unserer Gemeinde 
die stolze Summe von 5700.- € 
eingesammelt. Über den freiwilligen 
Gemeindebeitrag wurden wir für 
die Renovierung unseres Kirchen-
daches mit ca. 6.000.- € unterstützt. 
Auch der (abgesagte) Adventsbazar, 
der als Advents-Verkauf zumindest 
an zwei Adventssonntagen stattfin-
den konnte, erbrachte 2.600.- € 
Erlös für die neue Gemeindeküche. 
Auch die „Volksbank am Württem-
berg“ hat mit einem größeren 
Geldbetrag unsere Küchenrenovie-
rung gefördert. Und obwohl unsere 
beliebte „Tannenbaumaktion“ auch 
nicht stattfinden konnte, haben etli-
che in der Nachbarschaft und im 
Freundeskreis gesammelt: 600.-€ 
für unsere Jugendarbeit und für ein 
diakonisches Jugendprojekt in Stutt-
gart kamen so zusammen.      
Dafür und für alle Formen der Un-
terstützung bedanken wir uns als 
Gartenstadtgemeinde bei Ihnen 
ganz herzlich. 
Bleiben Sie behütet und wohlauf 

Ihre Gartenstadtgemeinde und     

Pfr. Reinhard Mayr 
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Gartenstadtgemeinde 

Der Grüne Gockel in-

formiert 

Der grüne Gockel ist auch im Lock-down 
aktiv ! 

Der Umweltschutz wird derzeit durch 
Corona in der öffentlichen Wahrnehmung 
in den Hintergrund gedrängt, obwohl er 
nicht an Wichtigkeit verloren hat. Der 
Grüne Gockel bleibt aber aktiv, auch wenn 
reale Treffen momentan nicht möglich sind. 
Die Treffen sind nun halt online, aber mit 
unseren engagierten Mitgliedern sehr krea-
tiv, lebendig  und  ergebnisorientiert. 

In unserer Sitzung am 2. Februar war ein 
wichtiges Thema, wie geben wir unsere 
Ergebnisse und Empfehlungen an die Ge-
meinde weiter. Dazu wollen wir zum Bei-
spiel bei der Landtagswahl den coronabe-
dingt vor unserem Konfirmandenraum 
wartenden Wählern über Plakate und Flyer 
Informationen zu  wirklich ökologischen 
Lebensmitteln und  Reinigungsmitteln und 
zu unseren geplanten Aktionen geben. Zu-
dem werden wir unser Photovoltaik-
Projekt vorstellen, und damit möglichst 
viele zur Nutzung oder gar Erzeugung um-
weltschonender Energie anregen.  

Leider wurden in vergangenen Jahr 
coronabedingt einige unserer Vorhaben 
nicht umgesetzt, sie bleiben aber in unse-
rem Umweltprogramm bestehen und wer-
den weiter verfolgt. Beim Sommerfest -
sofern es denn stattfinden kann – wollen 
wir dann unsere bis dahin hoffentlich fertig-
gestellte Solarstromerzeugung vorstellen 
und auch möglichst viele echte Bioproduk-
te zum Verzehr anbieten. 

Konfirmation 2021 

Ganz klar: Vieles, was jungen Menschen an unserer Konfir-
mandenarbeit in der Gartenstadtgemeinde besonders gefällt, 
fiel den Pandemieverordnungen und Shutdowns zum Opfer. 
Die Konfi-Freizeit ganz am Anfang beispielsweise, die Tannen-
baumaktion oder die gemeinsame Vorbereitung von Gottes-
diensten für die Gemeinde. Die Gruppe musste auch mit pan-
demiebedingten Spaßbremsen wie etwa den angeordneten 
Masken und der Einhaltung von Abständen fertigwerden. Und 
dennoch war es eine ganz besondere und gute Zeit: Weil die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden als Gruppe zusammen-
hielten und weder Humor noch Lebensfreude verloren. Trotz 
der Schwierigkeiten sind wir mittwochs gerne und so lange es 
möglich war, auch im Konfi-Gottesdienst zusammen gekom-
men. Wir sind schnell zu einer guten Gruppe zusammenge-
wachsen, die 15 Konfis aus der Gartenstadtgemeinde und die 
drei Rotenberger, die elf Mädchen und die sieben Jungs. Auch, 
weil ein Interesse da war an den Themen, die wir behandelt 
haben (z.B. „Tod und Sterben“ oder der Umgang Jesu mit der 
Schuld von Menschen). Und Konfi bedeutet immer auch, Zeit 
zu haben für aktuelle Anliegen, wie etwas für Christen ein an-
gemessener Umgang mit Krankheiten aussieht bzw. der Panik 
davor. Und jetzt setzen wir gemeinsam alles daran, dass wir 
die Konfirmation als ein schönes Fest unter dem Segen und 
mit dem Zuspruch Gottes in Erinnerung behalten und ermu-
tigt, aufrecht und mit Lebensfreude in die Zukunft zu gehen 
können. So, wie es jemand in Psalm beschreibt: In deiner Nä-
he, Gott, finde ich ungetrübte Freude und Glück für immer 
(Psalm 16, 11). Die Gartenstadtgemeinde freut sich, mit dem 
Jahrgang 2021 die Konfirmationen zu feiern, je nach den Bedin-
gungen, die die Entwicklung der Pandemie zulässt.  
Geplant sind Gottesdienste am  

Sonntag, 25. April um 10 Uhr 
und am Sonntag, 2. Mai um 10 Uhr 

Wenn es möglich ist, gestalten auch die Konfirmanden einen 
Vorkonfirmations-Gottesdienst am Sonntag, 18. April um 9:30 
Uhr. 

Und hier die Namen unser 15 Konfirmanden und Konfirman-
dinnen aus der Gartenstadtgemeinde:  
Elisabeth Berendt, Paul Bischoff, Lucas Drechsel, Vanessa 
Drechsel, Marie-Kristin Dupper, Hagen Ehrmann, Emilie-
Charlotte Gaenslen,  Andreas Goerke, Lena Koffmane, Isabel 
Leske, Marcel Leuze, Johanna Maurer, Jonas Nowatzki, Maya 
Redenius, Felicitas Schmidt 



Gartenstadtgemeinde 

„Gott versöhnte die Welt mit sich selber und rechnete ihnen ihre Sünden nicht zu  
(2. Korinther 5, 19).“ 

Gottesdienste und Andachten in der Gartenstadtgemeinde  
zur Passions- und Osterzeit 

Die Passionsandachten sind in unserer Gemeinde ein Angebot, den Weg Jesu ans Kreuz zu bedenken und 

seine Bedeutung für uns persönlich zu entdecken. Wegen der Corona-Verordnungen finden die Andachten 

in der Karwoche in der Reihe WORT & MUSIK bereits um 18.30 Uhr statt. In diesem Jahr werden uns 

Lieder und Musikstücke sowie Texte aus der Bibel begleiten, die den Tod Jesu und seine Heilsbedeutung 

auf ganz unterschiedliche Weise interpretieren.   

Montag, 29. März mit Pfarrer Hug (Wallmerkirche)

Dienstag, 30. März mit Pfarrer Mayr (Gartenstadtkirche)

Mittwoch, 31. März mit Pfarrer Mayr (Gartenstadtkirche)

Gründonnerstag, 1. April mit Pfarrer Hug (Stadtkirche) mit Abendmahl

Gottesdienste an Karfreitag und Ostern in der Gartenstadtgemeinde 

„Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen und gemartert wäre“  

(Prophetenbuch Jesaja, Kapitel 53, 4b)

Karfreitag - das Fest der Versöhnung, 2. April,  

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (geplant) und Pfarrer Mayr in der Gartenstadtkirche  

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier; Gott hat ihn vom Tod aufer-

weckt!“ (Lukasevangelium, Kapitel 24, 5+6)

Ostern - das Fest der Auferstehung, 4. April,  

9.30 Uhr: Oster-Festgottesdienst in der Gartenstadtkirche mit Pfarrer Mayr 

Weitere Andachten und Gottesdienste in unserer Untertürkheimer Gesamtkirchengemeinde während der 

Passions- und Ostertage entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan auf der vorletzten Seite.  
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Frauenfrühstück 

Wir laden herzlich zu unserem Ap-
rilthema ein, und hoffen, dass 
der Vormittag dieses Jahr stattfinden 
kann, und wir uns alle gesund wie-
dersehen. 
Mit Vorbehalt planen wir die ge-
wohnte Zeit  
von 9 – 11 Uhr im Gemeinderaum 
der Wallmerkirche Lindenfelsstr. 38, 
Stuttgart-Untertürkheim 

17. April: Nobody is perfect“ mit 
Gabi Sons, 
09. Oktober: „Mit Hildegard von 
Bingen, altes Heilwissen neu ent-
deckt“ mit Ulrike Schuler 
13. November: „Was trägt uns im 
Leben“ mit Pfr.in Silke Heckmann 

04. Dezember: Thema noch offen, 

aber mit Christine Hug 

Frauentreff 

Traditionell startet der Frauentreff 
das neue Jahr mit der neuen Jahres-
losung. Statt bei einer gemütlichen 
Runde mit Referent und gemeinsa-
men Austausch unserer Gedanken, 
konnten wir die Neujahrspredigt 
über die Jahreslosung von Pfr. Hug 
verteilen. 
Wie es weiter geht? Wir wissen es 
nicht. Aber so sicher, wie die Welt 
sich dreht und Weihnachten nicht 
ausfiel, so sicher folgt im Kirchen-
jahr Ostern.  

Ihr Frauentreff-Team 

Backen im Backhäusle 

Wir treffen uns immer 1 x im Mo-
nat freitags ab ca. 17.15-
17.30 um im Backhäusle 
unser Brot zu backen. 
Ab Mittwoch melden sich 
die Backfrauen oder -
männer bei mir, um mit-
zuteilen, wie viele Brote 
bzw. Brötchen oder gar 
einen Hefezopf sie mit-
bringen. 
Ca. 10 1 kg-Brote passen 
in unseren Backofen der 
Fa. Häussler bei einer 
Schicht. 
Die Hauptaufgabe liegt jetzt bei 
Herrn Bornemann, weil er den Ofen 
ab ca. 14.30 Uhr aufheizen muss.  
 Das Holz wird direkt in den Ofen 
gelegt, angezündet und verbrennt 
auch dort. Dieser ist mit Schamott-
steinen ausgelegt, die sich aufheizen 
und nachher die Hitze fürs Backen 
abgeben. Es darf auch nur besonde-
res Holz benützt werden, dafür be-
zahlt jede Bäckerin oder Bäcker 
1,00 € pro Brot. 
Die Asche wird erst kurz vor dem 
Backen entfernt, der Ofen muss 
jetzt noch etwa 30 min. ruhen, be-
vor mit dem Backen begonnen wer-
den kann. 
 Meistens schieben wir eine Quiche 
oder Weckchen ein, damit wir, 
während wir auf unsere Brote war-
ten, etwas zu essen haben.  
Nach kurzer Zeit ist unser erstes 
Backwerk fertig und die Brote sind 
an der Reihe. 
Wenn Sie Lust haben einmal ihr 
Brot selbst zu backen, dann melden 
Sie sich einfach an.  
Hier die neuen Backhaustermine 

09. April 
07. Mai 
11. Juni 

Liebe Grüße  
Annette Glöckler 
Oberstdorfer Str. 26 
70327 Stuttgart 
0711/334723 

Stadt-Wallmergemeinde 

Was ein Mensch in die Welt 
hineingibt, geht nicht verloren 

Im Dezember 2020 mussten wir von unse-
rer langjährigen Mitarbeiterin Inge Hild 
Abschied nehmen.  

Jahrelang sorgte sie für das Auf- und Ab-
schließen der Stadtkirche, auch wenn 
Handwerker kurz und unangemeldet da 
standen. Nebenbei kontrollierte Sie die 
Temperatur und schaute in und um die 
Kirche herum nach dem Rechten. 

Ihre große Leidenschaft war allerdings ihr 
„Frauen Aktuell“. Mit viel Liebe plante sie 
die Treffen, suchte Referenten und The-
men, organisierte Ausflüge, schmückte die 
Tische und war in Untertürkheim bestens 
vernetzt.  

Wir werden Sie in Erinnerung behalten 
und sehr vermissen. Inge Hild aktiv in der 
Widdersteinstrasse wie wir sie in Erinne-
rung haben. So wie gewohnt wird es Frau-
en aktuell also nicht mehr geben. Durch 
Corona sind zur Zeit auch keine Planun-

gen möglich.  



Baumschnitt 
im Wall-
mergarten 

Wenn man im 
Herbst ernten will, 
dann müssen im 
Frühjahr die Bäume 
geschnitten werden. 
Das gilt auch im 
W a l l m e r g a r t e n . 
Auch wenn wir gera-

de in der Kirchengemeinde nicht 
viele Veranstaltungen haben, das 
Treffen im Freien war dann doch 
einer kleinen Gruppe möglich. 
Und so haben mehrere Generatio-
nen unserer Kirchengemeinde  un-

ter fachkundiger Anleitung durch 
Alois Herb und seiner Tochter die 
Apfelbäume, Kirschbäume du 
Zwetschgenbäume geschnitten. 

Dass nach getaner Arbeit dann auch 
ein Vesper auf die Mitwirkenden 
wartete, ist klar. Hier ein paar Ein-
drücke aufgenommen von Fritz 
Warth und Christine Hesse. 
Dank an Alois Herb und seine 
Tochter, an Fritz Warth und Stefan 
Taschke, Gerhard Schopper und 
Christine Hesse, und nicht zuletzt 
Christian Glöckler und Felix Warth. 

Aktuelles aus dem  
Wallmerkindergarten 

Seit Mitte Dezember betreuen wir 
nur Kinder, die Anspruch auf eine 
Notbetreuung haben. Derzeit wer-
den insgesamt acht Kinder betreut. 
Zu allen anderen Kindern halten wir 
Kontakt, in dem wir regelmäßig bei 
den Familien anrufen. Zusätzlich 
erhalten alle Kinder, die momentan 
zu Hause betreut werden wöchent-
liche Überraschungstüten mit Infor-
mationen für die Eltern und Bastel- 
& Spielideen für die Kinder. 
Hoffentlich können wir sehr bald 
wieder alle Kinder bei uns begrü-
ßen! 
Mirjam Franzki 
Kindergartenleitung 

Das Zahlenland 
Mit den Vorschulkindern der Tiger-
gruppe haben wir uns seit Novem-
ber auf die Reise ins Zahlenland 
gemacht. Das von Gerhard Preiß 
entwickelte Konzept zur mathemati-
schen Bildung verfolgt einen ganz-
heitlichen Ansatz der Wissensver-
mittlung in den drei Handlungsfel-
dern „Zahlenhaus, Zahlenweg und 
Zahlenländer“. Durch den alltagsna-
hen Zugang macht Mathe Spaß! So-
bald wieder alle Kinder in den Kin-
dergarten kommen dürfen, geht es 
weiter in der Reise durchs Zahlen-
land. 
Mirjam Franzki 

Subskription für den Kir-
chenführer noch bis 13. 
März verlängert 

Da sich die Herstellung und Auslie-
ferung unseres neuen Kirchenfüh-
rers leider bis Mitte März ver-
schiebt, haben wir beschlossen die 
Subskription noch bis 13. März zu 
verlängern. Sie können unseren neu-
en Kirchenführer zum besonderen 
Preis von 10€ im Pfarramt der Stadt 
und-Wallmergemeinde und in der 
Buchhandlung Roth, Untertürkheim, 
noch bis 13. März beziehen. 
Wir lassen Ihnen dann die Kirchen-
führer zukommen, sobald diese von 
der Druckerei ausgeliefert wurden. 

Stadt-Wallmergemeinde 



Vorkonfirmation und 
Konfirmation 2021  

Mit Eric Eberlin und Phillip Marte 
sind es dieses Jahr „nur“ zwei Kon-
firmanden, aber dennoch möchten 
wir ihnen und ihren Familien ein 
schönes Fest zur Konfirmation er-
möglichen. Und das zur gewohnten 
Zeit und nicht erst im Herbst, wie 
letztes Jahr. 
Die Vorkonfirmation wird also am 
2. Mai 2021 um 9.45 Uhr in der 
Stadtkirche stattfinden. Bei zwei 
Konfirmanden wird diese sicher 
etwas anders aussehen, als bisher. 

Ebenso die Konfirmation am 9. Mai 
um 10 Uhr mit Abendmahl in der 
Wallmerkirche. 
Doch eine Auswahl des Posaunen-
chors spielt. Familien und Gemeinde 
sind zu diesem besonderen Gottes-
dienst eingeladen und wir werden 
miteinander das Abendmahl feiern, 
so wie das dann möglich sein wird. 

Fotos werden wir zum Gottesdienst 
machen und dann im Gemeindebrief 
nach der Konfirmation veröffentli-
chen. 

Stadt-Wallmergemeinde 

Passionsandachten und Gottesdienste in der  
Karwoche und Ostern 

Ganz herzlich laden wir zu den Passionsandachten am 29. März bis 31. März 
jeweils um 18.30 Uhr (Achtung Uhrzeit beachten!) ein. In den Passionsan-
dachten in der Wallmerkirche und der Gartenstadtkirche stehen dieses Jahr 
Passionslieder im Mittelpunkt des Nachdenkens.  
Am Montag um 18.30 Uhr wird in der Wallmerkirche das Lied 93 „Nun 
gehören unsere Herzen…“ Thema sein. In Texten, musikalischer Begleitung 
und eben der Auslegung und dem Hören auf das Lied denken wir an Leben 
und Tod Jesu und die Bedeutung des Geschehens damals für uns.  
Ab Dienstag finden die Passionsandachten um 18.30 Uhr in der Gartenstadt-
kirche statt. Mit dem Lied EG 81: „Herzliebster Jesu…“ gehen wir weiter 
den Weg Jesu. 
Am Mittwoch wird in der Passionsandacht ein neues Lied gesungen und 
bedacht werden: NL+ 203: „Verraten, verspottet“.  
Sie sind herzlich zu allen Passionsandachten eingeladen. 

Den Gründonnerstag, 1.April, feiern wir dann für alle um 18.30 Uhr im Got-
tesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche. Thema dieses Gottesdienstes 
wird das Lied EG 223 sein. „Das Wort geht von dem Vater aus“.   

Am Karfreitag, 2. April, feiern wir um 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Wallmerkirche. Ein kleiner Posaunenchor gestaltet diesen Got-
tesdienst musikalisch. 
Es ist zurzeit fraglich, ob wir die gewohnte persönliche Segnung nach dem 
Abendmahl durchführen können.  

Am Ostersonntag, 4. April, laden wir herzlich ein   
um 8 Uhr zur Auferstehungsfeier auf dem Untertürkheimer Friedhof mit 
dem Posaunenchor. 
Und um 9.45 Uhr ist Ostergottesdienst mit Tauferinnerung und besonderer 
Musik in der Wallmerkirche.  

Der Ostermontag, 5. April, beginnt mit einem Familiengottesdienst um 9.45 
Uhr in der Wallmerkirche. Falls es dann möglich ist, werden wir der ge-
wohnten Frühstücksgottesdienst im Michaelssaal der Wallmerkirche um 
9.45 Uhr halten. 

Bei allen Gottesdiensten bitten wir Sie die aktuellen Ansagen und Mitteilun-
gen in der Presse oder unserer Homepage zu beachten. 
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Dank für Kleiderspenden 
an Bethel 

Es ist schon Tradition, dass über die 
Weihnachtszeit bis zum Anfang des 
neuen Jahres die Kleiderschränke 
durchgeschaut werden, damit über-
schüssige Kleidung an Bethel weiter-
gegeben werden kann. 

Ca 1600 kg Kleidung, Schuhe, Spiel-
zeug und anderes wurden dieses 
Jahr gesammelt und an die Bodel-
schwinghsche Stiftung Bethel weiter-
geleitet. 

In der Sammelzeit hat sich der Ju-
gendraum und auch das Wallmerge-
meindehaus verändert, wurde La-
gerraum für abgegebene Kleidung. 

„Wir sind dankbar, dass unsere 
Spenderinnen und Spender ganz 
überwiegend sehr gut erhaltene 
Sachen zu uns nach Bethel senden“, 
sagte ein Mitarbeiter. Diesen Dank 
möchte ich an Sie alle weitergeben, 
die über den Jahreswechsel Kleider-
säcke „unter den Arkaden“ der 
Wallmerkirche angelegt haben.  
Dass Sie bedürftigen Menschen hel-
fen ist ein Wert, den man gar nicht 
hoch genug einschätzen kann. 

Stadt-Wallmergemeinde 

Nachruf Pfarrer i.R. Karl-
Wilhelm Hesse                             

Schnell sind die „Lebensdaten“ von Karl- Wil-
helm Hesse genannt: Geboren am 6. Novem-
ber 1929 in Bad Segeberg.  
Aus einem Pfarrhaus stammend, wählte er für 
sich nach der Schulzeit Theologie als Studien-
fach und studierte auch in Tübingen. 1955 
legte er die 1. Theologische Dienstprüfung  
ab und wurde Vikar, dann 1957 die 2. Dienst-
prüfung. Er wirkte als Pfarrer in Schleswig-
Holstein, bevor er 1972 Pfarrer in Untertürk-
heim wurde. 21 Jahre wirkte er an der  
Wallmerkirche. Ab 1993 war er im Ruhestand, oder besser  
im „Unruhestand“, denn das Fahrrad machte es möglich auch aus der Tul-
penstrasse in Kernen nach Untertürkheim zu kommen und Besuche bei 
„alten“ Weggefährten zu machen. Am 21. Januar 2021 ist Karl-Wilhelm Hes-
se nun verstorben. Er durfte im Alter von 91 Jahren ruhig im Kreis seiner 
Familie einschlafen. 
„Spuren“ hat er hinterlassen. Natürlich zuerst in der Familie, als Ehemann 
und Vater, als Großvater und inzwischen Urgroßvater. Als Eisenbahnfan und 
sparsamer Sachwalter. Spuren hat er hinterlassen mit den Kollegen Martin 
Schmid, Dieter Köhler und Gottfried Jetter, sie bleiben als Quartett in Erin-
nerung. 
Spuren hat er auch in der Wallmerkirchengemeinde hinterlassen durch seine 
positive Art Dinge anzugehen. „Gut zusammengeschafft hat er mit dem Kir-
chengemeinderat“, so berichten ehemalige Weggefährten und erinnern sich 
an die Kirchengemeinderatsfreizeiten mit Angehörigen und abends „manches 
geregelt“ wurde. Vielleicht auch die Entscheidung in Untertürkheim ökume-
nisch unterwegs zu sein. Oder der behindertengerechte Aufgang zu den Ge-
meinderäumen und die Pergola, die den Wallmergarten zu einer attraktiven 
Grünzone an der Wallmerkirche gemacht haben. Im Wallmerkindergarten 
war er regelmäßiger Gast und hat den Kindern biblische Geschichten nahe-
gebracht. Zur Partnergemeinde Meuselbach hat er damals Kontakt aufge-
nommen und gepflegt. Und wer erinnert sich nicht an die druckreifen Vor-
träge, wenn er theologisiert hat oder die Bedeutung der Namen hergeleitet 
hat. So wird er in Erinnerung bleiben als ein Pfarrer „alten Schlags“, der hin-
eingewirkt hat in den Ort und die Gemeinde. „Hesse weckt Liebe zu Hes-

se“, so titelte die Untertürkheimer Zeitung von 2003, 
und gemeint war nicht er selbst, sondern Hermann 
Hesse, über den er gerne vorgetragen hat, natürlich 
bei einer guten Weinprobe. 
In dankbarer Erinnerung nehmen wir von Pfarrer iR. 
Karl-Wilhelm Hesse Abschied und befehlen ihn, seine 
Frau und Familie und uns alle der Gnade und Barm-
herzigkeit Gottes an. 
Beerdigt ist er auf dem Untertürkheimer Friedhof 
neben dem Grab von Stadtpfarrer Johannes Lechler. 



Stadt-Wallmergemeinde 
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Ostergarten 

Ostergarten auch 2021 abgesagt 

Gerne hätten wir Sie und Ihre Familien, Kindergartengruppen und Schulklassen wieder im Untertürkheimer 
Ostergarten begrüßt. Leider kann der Ostergarten auch dieses Jahr nicht stattfinden, da letztendlich nicht ge-

klärt ist, wie sich die Situation Corona bedingt entwickeln wird. 
So laden wir Sie auf einen Gang durch den Ostergarten ein, eben-
so haben wir ein paar Tipps für Sie, um Ostern mit dem Ostergar-
ten doch erleben zu können. 

In ein für uns fremdes Land gehen wir auf unserem Weg. Ein La-
den, wie er damals an der Straße, auf der Jesus nach Jerusalem 
gezogen ist, stimmt uns ein. 
Hinten lugt der Esel hervor, auf dem Jesus in Jerusalem eingezogen 
ist.  
Zum Nachlesen: Matthäus 21, 1-9 

Nach Jerusalem ging der Weg Jesu mit seinen Jüngern. Tempel 
und die Burg Antonia zeigen die Machtverhältnisse an. Zu Gott 
im Tempel ist Jesus unterwegs. Er muss seinen Auftrag erfüllen 
und das spüren viele Menschen. Sie jubeln ihm zu wie einem 

König. Das merken 
auch die Römer, 
und sie reagieren. 
Jesus soll gefangengenommen und des Aufruhrs schuldiggespro-
chen werden. 

Zum Passahmahl hat er sich mit seinen Jüngern in einer Gaststube 
getroffen. Miteinander gefeiert haben sie und dabei hat Jesus 
Worte gesprochen, die in jedem Abendmahl erinnert werden. 
Auch Judas hat er den Verrat vorhergesagt und Petrus die Ver-
leugnung. 
Zum Nachlesen: 
Matthäus 26, 20-29 

Im Garten Gethsemane verraten durch Judas, verhaftet und 
durch Petrus verleugnet, Jesus musste  
viel ertragen, bevor er zu Pilatus, dem römischen Statthalter, 
kam. Der verurteilte ihn zum Tod. Dornenkrone und roter 
Soldatenmantel sind die Zeichen dafür. Und das Wasserbecken, 
in dem er seine Hände gewaschen haben  
soll, um nun wieder sauber und schuldlos zu sein. 
Zum Nachlesen: Matthäus 26, 36 – 27, 14  



Stadt-Wallmergemeinde 
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So musste Jesus sein Kreuz nach Golgatha tragen, dem Ort, wo er 
hingerichtet werden sollte. Zusammen mit zwei Verbrechern. We-
nige seiner Jünger haben ihn begleitet und sein Sterben miterlebt. 
Auch Maria seine Mutter war dabei. Und als Jesus starb, zerriss 
der Vorhang im Tempel. Denn durch seinen Tod hat er uns allen 
den Weg zu Gott geöffnet. Soldaten würfelten um sein Gewand, 
Jesus sprach bestimmte Worte am Kreuz. So hatten das die alten 
Propheten vom Sohn Gottes, dem Messias, vorhergesagt. Und am 
Schluss bekannte der römische Hauptmann unter dem Kreuz: Je-
sus ist der Messias, der Sohn Gottes gewesen.  
Zum Nachlesen: Johannes18, 39 -19,16 

Als Jesus gestorben war, wurde er von Josef von 
Arimathäa beerdigt. Das Grab wurde verschlos-
sen. Traurig waren die Freunde Jesu. Ganz anders 
die Situation, als am dritten Tag, unserem Oster-
sonntag, drei Frauen ans Grab getreten sind, um 
nach Jesus zu schauen. Das Grab war leer. Dar-
über wunderten sich die Frauen. Bis ihnen erklärt 
wurde, dass Jesus auferstanden ist und ihnen vo-
rausgeht, dorthin, wo sie hingehen werden. So 
begleitet er auch uns auf unserem Lebensweg. 
Zum Nachlesen: Matthäus 27, 57-61 

Ostern, das Fest der Auserstehung Jesu feiern wir im Frühjahr. Dann, wenn die Natur neues Leben schenkt, 
wenn die Tiere Ihre Jungen bekommen. Neues Leben – Zeichen für Jesus Christus. 

Ein frohes Osterfest Ihnen und Euch allen.  
Danke, dass Ihr Euch mit auf diesen Weg gemacht habt. 



Frauenkreis 

Am Dienstag den 16. März sind die 
Frauen des Frauenkreises 
um 14 Uhr zu einer Passionsandacht 
mit Pfarrer  Mayr und an der Orgel 
Irene Ziegler  in die Rotenberger 
Kirche herzlich eingeladen. 

Im Gemeindehaus sind aufgrund der 
coronabedingten Einschränkungen 
nach wie vor noch keine Treffen 
möglich. 

Kinderkirche 

Liebe Kinder, 
leider können wir nach wie vor 
nicht zuverlässig planen. Sobald es 
die Pandemie zulässt, werden wir 
den nächsten Kinderkirchtag veran-
stalten und euch dazu einladen. Wie 
gewohnt informieren wir euch dann 
rechtzeitig über einen Brief. 
Seid bis dahin alle herzlich gegrüßt 
von eurem Rotenberger Kiki-Team 

Kreativwohnzimmer 

Inzwischen haben zwei Kreativtage 
online stattgefunden und richtig gut 

funktioniert. Der Tag beginnt 
auch online wie gewohnt um 
10 Uhr mit einem Input zum 
jeweiligen Thema. Bis 12 Uhr 
ist Kreativzeit mit anschließen-
dem Austausch. Um 13.30 Uhr 
führt ein weiterer Input nach 
dem Mittagessen in die zweite 
Kreativzeit. Diese endet mit 
einer Schlussrunde um 16 Uhr.  

Der nächste Kreativtag findet am 
Samstag, 17. April statt. 
Die Anmeldung geht an Silke  
Hurton, unter Tel. 6522 6264 oder  
hurtonsilke@gmail.com 

Rotenberg Konfirmation 

Es war das erste Mal in der Ge-
schichte der Rotenberger Gemein-
de, dass die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vom Rotenberg zu-
sammen mit denen aus der Garten-
stadt Unterricht hatten und gemein-
sam ihre Konfirmationsfeiern vorbe-
reiten. Es wird nicht das letzte Mal 
gewesen sein, denn das Experiment 
hat wunderbar geklappt! Obwohl es 
für die jungen Leute ein ganz 
schwieriges Jahr mit vielen Ein-
schränkungen gewesen ist: ohne 
Konfi-Freizeit, wenig Gelegenheiten 
für Gemeindepraktika und mit stark 
eingeschränkten Unterrichtsmög-
lichkeiten. Die Pandemiezeit 
2020/2021 hat zwar die Konfi-
Gruppe hart getroffen, aber auch 
den Zusammenhalt und das Interes-
se am Unterrichtsgeschehen ge-
stärkt. Weil sich die Jugendlichen 
auch schon von ihren Schulen her 

kennen, spielte die Herkunft aus den 
Gemeinden keine Rolle. So wird 
auch die Konfirmation gemeinsam 
vorbereitet – wenn auch die drei 
Rotenberger „ihre“ Konfirmation in 
der heimischen Kirche feiern: am 
Sonntag, 9. Mai um 10 Uhr. Mit wel-
chen Einschränkungen wir zu diesem 
Termin rechnen müssen, wissen wir 
jetzt noch nicht. Aber das Fest der 
Konfirmation wird stattfinden und 
wir freuen uns, es mit Marc Böhner, 
Hanna Hummel und Jana Scholl zu 
feiern!  
Als Gemeinde wünschen wir Euch, 
dass ihr dem Segen Gottes auch 
weiterhin etwas zutraut, so wie ER 
es versprochen hat:  Fürchte dich 
nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, 
denn ich bin dein Gott. Ich stärke 
dich, ich helfe dir auch, ich halte 
dich durch die rechte Hand meiner 
Gerechtigkeit (Jesaja 41,10). 

Pfarrer Reinhard Mayr 

Rotenberg 
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Passion & Ostern 

Zu den Passionsandachten, die schon eine lange Tradition in der Stadt-Wallmer- und 
in der Gartenstadtgemeinde haben, sind selbstverständlich auch die Rotenberger ganz 
herzlich eingeladen. Wir verstehen sie wie auch die Gottesdienste an Karfreitag und 
Ostern als Angebote der Gesamt-Kirchengemeinde für alle ihre Mitglieder.  
Zu den Passionsandachten finden Sie weitere Informationen in diesem Gemeindebrief. 

Gottesdienste an Karfreitag und Ostern in der Rotenberger Kirche 

Karfreitag, 2. April 

„Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen und gemartert 
wäre“ (Prophetenbuch Jesaja, Kapitel 53, 4b).

Karfreitagsgottesdienst um 11 Uhr mit Prälatin Arnold 

Ostern, 4. April 

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier; Gott hat ihn vom Tod 
auferweckt!“ (Lukasevangelium, Kapitel 24, 5+6)

Anstelle der Osternachtfeier um 5.30 Uhr sind Sie zu einem Osterfestgottesdienst in 
der Rotenberger Kirche um 11 Uhr mit Pfarrer Mayr eingeladen.  

Weitere Andachten und Gottesdienste in unserer Untertürkheimer Gesamtkirchenge-
meinde entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan auf der vorletzten Seite . Ich freue 
mich, wenn Sie von diesen Angeboten Gebrauch machen und wünsche Ihnen allen 
eine gesegnete Passions- und eine fröhliche Osterzeit.  
Ihr Pfarrer Reinhard Mayr 



Tonstudio  
Gartenstadtkirche 

Irene Ziegler beim online-Singen im 
Februar 2021. 
Erfreulicherweise nehmen ca. 60 
bis 70 Sängerinnen und Sänger an 
den wöchentlichen Proben des Kin-
der-, des Jugendchores, des Gospel-
chores und der Kantorei teil. 
Und nicht nur die Jungen beherr-
schen das Singen per Skype, nein, 
auch die 70 und 80 Jährigen sind mit 
Spaß dabei. 

Kirchenmusik 

Unsere Kernlieder 
Schon vor 15 Jahren wurde „im Ländle“ die Idee einer Kernlieder-
liste geboren. Es handelt sich dabei um ein Repertoire, welches in 
allen Altersgruppen, in allen Teilen der evangelischen Gemeindear-
beit gepflegt werden soll, damit auch morgen noch gemeinsames 
Singen möglich ist. 
Inzwischen fand die Kernliederliste eine weite Verbreitung inner-
halb der evang. Kirche Deutschlands und auch darüber hinaus. 
Welches der 33 Lieder kennen Sie? Hier die ganze Liste: 

All Morgen ist ganz frisch und neu 440  
Ausgang und Eingang (Kanon) 175  
Befiehl du deine Wege 361  
Christ ist erstanden 99  
Der Mond ist aufgegangen 482  
Ein feste Burg ist unser Gott 362  
Geh aus, mein Herz, und suche Freud 503  
Gelobt sei Gott im höchsten Thron 103  
Gott gab uns Atem, damit wir leben 432  
Gott liebt diese Welt 409  
Großer Gott, wir loben dich 331  
Herr, bleibe bei uns (Kanon) 483  
Ich bin getauft auf deinen Namen 200  
Ich lobe meinen Gott 272  
Ich singe dir mit Herz und Mund 324  
Jesu, geh voran 391  
Jesus Christus herrscht als König 123  
Komm, Herr, segne uns 170  
Komm, sag es allen weiter 225  
Korn, das in die Erde 98  
Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren 316/317  
Lobet den Herren, alle, die ihn ehren 447  
Macht hoch die Tür 1  
Meinem Gott gehört die Welt 408  
Nun danket alle Gott 321  
O du fröhliche 44  
O Haupt voll Blut und Wunden 85  
O komm, du Geist der Wahrheit 136  
Vom Aufgang der Sonne (Kanon) 456  
Vom Himmel hoch, da komm ich her 24  
Von guten Mächten 65/541 
Weißt du, wie viel Sternlein stehen 511  
Wir haben Gottes Spuren festgestellt 656 



Miteinander freuen- 
aneinander denken 

Bestattungen: 

08.01.2021 Christa Smolik, geb. Butterling, 88 J., 

10.01.2021 Paul Schmauk, 83 J.,  

11.01.2021 Wladimir Keier, 52 J., 

13.01.2021 Alma Zabel, geb. Bareiter, 94 J.,  

15.01.2021 Josef Gamauf, 83 J.,  

Gerhard Simmendinger, 80 J., 

19.01.2021 Roland Haug, 80 J.,  

22.01.2021 Irmgard Kurrle, geb. Bayer, 93 J.,  

27.01.2021 Elvira Müller, geb. Schmauder, 85 J., 

12.02.2021 Adolf Rall, 78 J., 
) 

19.02.2021 Else Brechenmacher, geb. Schall, 89 J.,  



Nachtschicht 

Start ins Nachtschicht-Jahr mit Eric 
Gauthier am 28. März im Hospital-

hof 

Das Überthema der Nachtschicht-
Gottesdienste 2021 heißt „ver-
spielt“. Dabei geht zum einen um 
das „verspielt“, wie wir es als freudi-
ge Lebensäußerung kennen: die Lust 
an der Kreativität, an der Verände-
rung. Zum anderen darum, dass wir 
es im Leben leider immer wieder 
erleben, dass wir etwas 
„verspielen“, dass wir nicht zum Zug 
kommen. In der Zeit der Pandemie 
haben sich so viele Ideen und Pläne 
zerschlagen. Auch diese Facette des 

Themas wird eine Rolle spielen.  

Die erste Nachtschicht ist für dem 
28. März um 19 Uhr im Hospitalhof 
geplant. Dann ist der Choreograph 
und Tänzer Eric Gauthier zum The-
ma „Spielfiguren – wie wir neuen 
Ideen eine Gestalt geben.“ zu Gast. 
Immer wieder neue Choreografien 
entwickeln zu müssen, ist ein riesi-
ger Kreativitätsdruck. Wie geht er 
damit um? Woher nimmt er seine 
Inspirationen? Wie gelingt es Eric 
Gauthier in den Monaten des Lock-
downs mit den TänzerInnen im 
Kontakt zu bleiben und zu arbeiten? 
Welche Perspektiven hat er für die 
Zukunft der Kulturbranche, in der 
Corona weiterhin eine große Rolle 

spielen wird?   

Exemplarisch für die neuen Wege, 
die „Gauthier Dance“ dabei geht, 
werden kurze Solo-Stücke aus dem 

„The Dying Swans Project“ zu sehen 
sein, das zur Zeit unter Mitwirkung 
von insgesamt 64 Künstler/innen aus 
den Sparten Tanz, Choreographie, 
Musik und Film entsteht. Eine ein-
malige Chance für einen inspirieren-
den und ermutigenden Blick hinter 
die Kulissen der so schwer 
„getroffenen“ Bühnenwelt! Die mu-
sikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes übernimmt das Trio „Berta 
Epple“ (ehem. Tango Five) zusam-
men mit der Sängerin Fola Dada. 
Über www.nachtschicht-online.de
wird man Karten reservieren kön-
nen und ab Mitte April dann auch 
eine Aufzeichnung als „Gloria-

Gottesdienst“ anschauen können. 

Über diese Homepage kann man für 
die jeweils aktuellen Informationen 
auch einen newsletter abonnieren 
und letzten drei Nachtschichten 
zum Thema „in the city“ (u.a. mit 

den FÜENF) sehen.  

Auf dem dort ebenfalls zu findenden 
Youtube-Kanal sind sowohl weitere 
aktuelle Gottesdienste (z.B. mit Ingo 
Zamperoni und Jochen Busse) zu 
sehen, als auch länger vergangene 
Nachtschichten, wie die mit Eckart 
von Hirschhausen (Macht der Medi-
zin, 2012), mit der Bestsellerautorin 
Barbara Pachl-Eberhart 
(Gottvertrauen, 2019), oder mit 
Esther Schweins (2018) zum Thema 
„Schmerzgrenze“. Gerade diese drei 
Nachtschichten „sprechen“ wirklich 
direkt in unsere gegenwärtige Situa-
tion und können viel Trost vermit-

teln.  

Über Grenzen hinaus 
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Augsburger Straße 360 
70327 Stuttgart - Untertürkheim 
Tel.: 0711 / 331212 
www.buchhandlung-roth.de



Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst 
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Datum Gartenstadtgemeinde Stadt-Wallmergemeinde Rotenberger Gemeinde 

07.03.2021 
Okuli 

9.30 Uhr GD (Pfr. Mayr) 9.45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

11 Uhr GD (Pfr. Mayr) 

14.03.2021 
Lätare 

9.30 Uhr GD (Pfr. Mayr) 9.45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

11 Uhr GD (Pfr. Mayr) 

21.03.2021 
Judika 

9.30 Uhr GD (Pfr. Mayr) 9:45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

11 Uhr GD (Pfr. Mayr)  

28.03.2021 
Palmsonntag 

9.30 Uhr GD (Prädikant Allain) 9.45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

11 Uhr GD (Prädikant Allain)  

29.03.2021 
18.30 Uhr Passionsandacht (Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

30.03.2021 
18.30 Uhr Passionsandacht  
 (Pfr. Mayr) 

31.03.2021 18.30 Uhr Passionsandacht  
 (Pfr. Mayr) 

01.04.2021 
Gründonnerstag 

18.30 Uhr Passionsandacht mit  
Abendmahl (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

02.04.2021 
Karfreitag 

9.30 Uhr GD mit Abendmahl 
(Pfr. Mayr) 

9.45 Uhr GD mit Abendmahl & Posau-
nenchor (Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

11 Uhr GD evtl. mit Abendmahl
(Prälatin Arnold) 

04.04.2021 
Ostersonntag 

9.30 Uhr Osterfestgottesdienst  
(Pfr. Mayr) 

9.45 Uhr GD mit Tauferinnerung  
(Pfr. Hug) 
Wallmerkirche  

11 Uhr Osterfestgottesdienst 
(Pfr. Mayr) 

11.04.2021 
Quasimodogeniti 

9.30 Uhr GD  
(Pfr. Ziehmann) 

9.45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

11 Uhr GD (Pfr. Ziehmann) 

18.04.2021 
Miserikordias  
Domini 

9.30 Uhr Vorkonfirmation  
(Pfr. Mayr)  

9.45 Uhr GD (Prädikant Kobitzsch) 
Wallmerkirche 

25.04.2021 
Jubilate 

10 Uhr Konfirmation Gruppe A  
mit Posaunenchor  
(Pfr. Mayr) 

9.45 Uhr GD (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

11 Uhr GD (Pfrin. Bosien) 

02.05.2021 
Kantate 

10 Uhr Konfirmation Gruppe B  
(Pfr. Mayr) 

9.45 Uhr Vorkonfirmation (Pfr. Hug) 
Stadtkirche 

11 Uhr GD (Pfr. Amann) 

09.05.2021 
Rogate 

9.30 Uhr GD (Prädikantin Munk) 10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl & 
Posaunenchor (Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

10 Uhr Konfirmation (Pfr. Mayr)  

05.04.2021 
Ostermontag 

9:45 Uhr GD mit Osterfrühstück 
(Pfr. Hug) 
Wallmerkirche 

Gottesdienste können zum jetzigen Zeitpunkt nur unter Vorbehalt geplant werden. Änderungen 
können sich jederzeit ergeben. Bitte informieren Sie sich über unsere Homepages und die Aushänge. 



Gartenstadtgemeinde 

Pfarramt  
Reinhard Mayr, Barbarossastraße 52, 
Tel.: 33 84 80, Fax: 33 61 403, 
E-Mail: reinhard.mayr@elkw.de 

Gemeindebüro  
Nicole Beck, Barbarossastraße 52, 
Tel.: 33 84 80, Fax: 33 61 403, 
Kontaktzeit: Mo, Fr 8.30 – 12 Uhr,  
Di 14.30 - 17.00Uhr 
E-Mail:  
pfarramt.untertuerkheim.gartenstadtkirche 
@elkw.de 

Diakonat /Begegnungsstätte 
Sigrid Freitag 
Kontaktzeit: Di 10-11 Uhr 
E-Mail: sigrid.freitag@stuttgart-diakonat.de  
Nicole Escher 
Kontaktzeit: Fr 10-11 Uhr 
E-Mail: nicole.escher@stuttgart-
diakonat.de 
Tel.: 3360761, Fax: 3361403 

Mesner 
Michael Stadler, Barbarossastraße 50, 
Tel.: 30 41 823 

Gartenstadtkindergarten 
Barbarossastraße 52 A, 
Leitung: Anna Arkosi 
Tel.: 33 35 70, E-Mail:  
info@gartenstadtkindergarten.de 

Gartenstadtgemeinde im Internet 
www.gartenstadtgemeinde.de 

Stadt-Wallmergemeinde 

Pfarramt  
Martin Hug, Lindenfelsstr. 36, 
Tel.: 33 06 59, Fax: 33 77 91 
E-Mail: martin.hug@elkw.de 

Gemeindebüro  
Gabriele Berger, Lindenfelsstraße 38, 
Tel.: 30 40 156, Fax: 33 77 91, 
Kontaktzeit: Mo, Mi 8 – 12 Uhr, 
Do 14 – 17 Uhr, 
E-Mail: stadtwallmerkirche@arcor.de 

Mesnerin 
Susanne Taschke 
Tel.: 33 79 57 
E-Mail: susanne-taschke@t-online.de

Wallmerkindergarten 
Wallmerstraße 57, 
Leitung: Mirjam Franzki 
evang.wallmerkindergarten@google 
mail.com 
Tel.: 33 18 25 

Stadt-Wallmergemeinde im Internet:
www.stadt-wallmerkirche-
untertuerkheim.elk-wue.de. 

Rotenberger Gemeinde 

Pfarramt  
Reinhard Mayr 
Tel.: 33 84 80, Fax: 33 61 403 
E-Mail: reinhard.mayr@elkw.de 

Gemeindebüro 
Nicole Beck 
Stettener Straße 24, 
Tel.: 33 71 63, Fax: 32 78 850, 
Kontaktzeit: Mo 15– 17 Uhr,  
E-Mail: pfarramt.rotenberg@elkw.de 

Mesnerin 
Anny Habatsch, Bei der Wette 10, 
Tel.: 33 35 53, 
E-Mail: anny.habatsch@gmx.de 

Gemeindehausverwaltung
Susanne Horak,  
Tel.: 4570875, 
Email:  susanne.horak@gmx.de 
Adresse Gemeindehaus: Im Graben 12 

Rotenberger Gemeinde im Internet 
www.kirchengemeinde-rotenberg.de 

Anschriften und 
Kontaktzeiten 

Gesamtgemeinde 

Kirchenpflege, Kirchenregisteramt 
Reinhard Ertl, Kerstin Gamauf, Susanne Geng, 
Lindenfelsstraße 38 
Kontakt: Mo, Di, Mi, Fr. 8 – 12 Uhr,  
Do 13.30 – 15.30 Uhr 
Tel.: 33 03 29, Fax: 33 77 91, 
E-Mail: ev.kirchenpflege.uth@t-online.de 

BW-Bank  
Konto: 247 2083, BLZ: 600 501 01
IBAN: DE98600501010002472083
BIC: SOLADEST600
Volksbank am Württemberg 
Konto: 257 001; BLZ 600 603 96
IBAN: DE89600603960000257001
BIC: GENODES1UTV

Krankenpflegeförderverein e.V. 
Vorsitzender: Martin Hug, 
Lindenfelsstr. 36, Tel.: 33 06 59 
martin.hug@elkw.de
IBAN: DE60600603960000258008

Kantorat Untertürkheim 
KMD Irene Ziegler 
Zainerweg 8 
Tel.: 33 89 92 
irziegler@web.de 

Förderverein für Kirchenmusik 
1.Vorsitzender Bernd Schütz 
Tel.: 33 14 79 
Volksbank am Württemberg 
Konto: 198 000 02, BLZ: 600 603 96
IBAN: DE50600603960019800002
BIC: GENODES1UTV

Posaunenchor Untertürkheim 
Leitung Martin Ströbel 
Goldbergstr. 45c 
Tel.: 33 36 31 
E-Mail: stroebels@t-online.de 

CVJM Untertürkheim 
1.Vorsitzender Thomas Paule 
Strümpfelbacher Straße 34 
Tel.: 33 45 68 
paules.7@freenet.de

Diakoniestation Untertürkheim 
Leiter Markus Hummel 
Großglocknerstr. 3 
Tel.: 33 24 89 
m.hummel@ds-stuttgart.de 

Waldheim - Vermietungen 
Verwalter Gunter Tatzel 
In den Aspen 1 
Kontakt über die Kirchenpflege 
ev.kirchenpflege.uth@t-online.de 

Ferienwaldheim (Sommerwaldheim) 
Leiterin Corina Berner 
In den Aspen 1 
Sprechzeit: Do 18:00-20:00 Uhr 
Tel.: 30 40 710 
ev-waldheim@gmx.de 
www.ev-waldheim-uth.de 

Jugendreferent Obere Neckarvororte 
Tim Wendlandt, Wilhelmstr. 10, 
70372 Stuttgart, Tel.: 52089174 
tim.wendlandt@ejus-online.de 
www.ejus-online.de




